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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Petrolheads,

startklar für die nächste Runde? Ein turbulentes  Automobiljahr rollt 
gemächlich auf das Ende zu und das aktuelle „Heilix Blechle“ ist erneut 
vollgepackt mit allem, was das Auto- und Motorherz begehrt!  Los 
geht‘s mit einem kleinen, aber feinen Highlight: Der Fiat Topolino, ein 
flinker Elektroflitzer, den man schon ab 15 Jahren fahren kann. Mobili-
tät trifft auf Jugend und Zukunft – quasi die perfekte Mischung für die 
nächste Generation von PS-Liebhabern.
Wer nicht nur das Fahren, sondern auch die Landschaft genießen 
möchte, wird unsere „Heilix Blechle Tour“ lieben. Dieses Mal ging es ins 
malerische Elsass und die Vogesen – eine Traumkulisse für entspannte 
Roadtrips mit Panorama-Garantie.
Im Benzingespräch hat uns Sascha Schmid, der Mann, der fast die For-
mel 1 erobert hätte, spannende Einblicke in die Welt des Motorsports 
gegeben. Seine Geschichten sind so fesselnd, dass man sich am liebsten 
gleich selbst ins Cockpit setzen möchte.
Motorradfans aufgepasst: Auf der Schwäbischen Alb haben wir die neu-
esten Modelle von Triumph getestet – Fahrspaß pur, egal, ob auf den 
engen Kurven oder den weiten Landstraßen. Auch Ferrari-Fans kom-
men voll auf ihre Kosten. Lest dazu den Beitrag auf Seite 52, wenn drei 
Freunde mit ihren Traumwagen auf große Tour gehen – Adrenalin und 
Leidenschaft inklusive.
Unser aktueller HÄFT-Roadtrip führt uns nach Prag, wo neben Kultur 
auch jede Menge Fahrvergnügen wartete. Für BMW-Fans haben wir den 
beeindruckenden Hybridantrieb des XM getestet – ein Kraftpaket, das 
Power und Nachhaltigkeit perfekt vereint. Historische Rennwagen? Ha-
ben wir auch! Die Reportage über den Jordan Pre-War-Racer wird euch 
in eine vergangene Ära der PS-Geschichte entführen.
Natürlich gibt es noch mehr: Der neue Audi Q6 feiert seine exklusive Pre-
miere in diesem Heft, und Markus Wiedmann, der Mann hinter gleich 
sieben Automarken, verrät uns in einem spannenden Interview seine 
Vision der Mobilität von morgen.
Obendrein gibt’s packende Geschichten aus der Welt der Schwertrans-
porte: Vom spektakulären U-Boot-Transport bis hin zu einem besonde-
ren Liebherr-Auftrag in bretonischen Lorient – Abenteuer, die zeigen, 
wie vielseitig Mobilität sein kann. Und als krönenden Abschluss haben 
wir noch einen Testtag mit den neuesten elektrischen Porsche-Modellen 
– elektrisierende Fahrfreude garantiert!
Formel-1-Fans dürfen sich ebenfalls freuen: Die Michael Schumacher-
Devotionalien-Ausstellung in der Motorworld Köln ist ein Muss für je-
den, der sich für die Rennlegende begeistert.

Also, liebe Leserinnen und Leser: Anschnallen, losfahren und jede Seite 
genießen – dieses Heft ist eine Spritztour, die man nicht verpassen will!

Herzlichst,
Ihr Aurel Alexander Dörner  
Herausgeber

VOLLGAS VORAUS – 
PFERDESTÄRKEN, PANORAMEN 
UND VIEL FAHRSPASS!

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
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Liebe Camper, Abenteurer und alle, die es 
noch werden wollen – macht euch bereit, 
denn der Hymer Grand Canyon S 700 ist 

da! Oder wie wir ihn nennen: der „große Bru-
der, der alles kann und trotzdem noch cool 
aussieht“. Wir haben den rollenden Wohnpa-
last auf Herz und Nieren getestet – und ja, das 
Ding ist fast sieben Meter lang. Also nix für die 
engen Gassen in der Altstadt, aber perfekt für 
die großen Abenteuer da draußen!

GRÖSSER, LÄNGER, BESSER: 
DAS RAUMANGEBOT

Okay, sieben Meter hören sich vielleicht erst mal 
nach „Oh mein Gott, wie soll ich damit parken?“ an, 
aber lasst euch sagen: Der Platz im Inneren recht-
fertigt die Größe. Statt quer über die Matratzen zu 
rutschen, könnt ihr euch im Grand Canyon S 700 
einfach der Länge nach ins Bett schmeißen – und 
das mit zwei Einzelbetten, die fast zwei Meter lang 
sind! Ihr müsst euch also nicht mehr nachts mit 
eurem Mitfahrer darum streiten, wer die Wandseite 
kriegt. Außerdem hat Hymer ordentlich Hirnschmalz 
in den Innenraum gesteckt. Neben den Betten 
gibt’s ein vollwertiges Schwenkbad und einen Klei-
derschrank, in den ihr tatsächlich mehr als nur zwei 
T-Shirts reinbekommt.

ZWEI STILWELTEN FÜR ALLE LEBENSLAGEN

Interieur? Check. Aber Hymer wäre nicht Hymer, 
wenn sie nicht gleich noch ein paar stylische Opti-
onen drauflegen würden. Ihr könnt euch entweder 
für „Ivy Green“ entscheiden, das mit Filzakzenten 
für den gemütlichen Cabin-in-the-Woods-Vibe 
sorgt, oder für „Pearl Grey“, das mit Eichendekor 
Frische und Helligkeit versprüht. Beide Versionen 
kommen mit einer richtig bequemen Sitzgruppe 
und einem Lichtsystem, das euch auf vier Stufen 
stimmungsvolle Beleuchtung bietet – vom „Dimm-
mich-wie-ein-Romantiker“ bis zum „Ich-brauch-
Licht-für-den-Frühstückskaffee“. Alles natürlich 
steuerbar, damit ihr euch fühlen könnt wie Captain 
Kirk auf der Enterprise.

DER HYMER 
GRAND CANYON S 700

UM 
LÄNGEN 
BESSER:

TEXT  AUREL DÖRNER      FOTOS   JOHN UNSELD
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Der Hymer Grand Canyon S 700 ist wie der 
beste Freund, der immer auf der Couch 
schläft: außerdem ist er groß, bequem und 
bietet genug Platz für alle deine verrückten 
Ideen – vom Roadtrip zum nächsten Festival 
bis zur spontanen Expedition in die über-
nächste Pizzeria!

13



AUTARKIE: EINFACH MAL LÄNGER 
WEGBLEIBEN

Der Grand Canyon S 700 bietet echte 
Freiheit. Dank des 93-Liter-Tanks könnt 
ihr euch auch mal länger entspannt ins 
Nirgendwo verziehen, ohne gleich wie-
der an die nächste Zapfsäule denken 
zu müssen. Die Diesel-Warmluftheizung 
sorgt dafür, dass euch auch im kälte-
sten Winter warm bleibt, ohne ständig 
Gasflaschen tauschen zu müssen – wir 
sagen „Danke, Hymer!“. Dazu noch ein 
energiesparender 90-Liter-Kompres-
sorkühlschrank, eine 80Ah-Lithium-
Batterie und zack: Ihr seid für die 
Wildnis gewappnet. Per Hymer Connect 
App könnt ihr jederzeit checken, wie es 
dem Camper geht – vom Batteriestand 
bis zur Lichtsteuerung, alles auf Knopf-
druck.

ALLRAD, AUFSTELLDACH UND OFF-
ROAD-TRITTSTUFE – NOCH FRAGEN?

Natürlich lässt sich der Grand Canyon S 
700 noch pimpen. Allradantrieb für den 
Fall, dass ihr die Straße ganz verlassen 
wollt, ein Aufstelldach für extra Schlaf-
platz und sogar eine elektrische Off-
road-Trittstufe, weil, warum eigentlich 
nicht? Wer mit Premium-Soundsystem 
am Lagerfeuer sitzen will, bekommt 
auch das – schließlich muss die Van-
Life-Playlist ja ordentlich wummern.

CONCLUSIO: 
LUXUS FÜR FREIHEITSUCHENDE

Ja, der Grand Canyon S 700 ist groß, 
aber er ist vor allem eins: geil. Platz 
ohne Ende, super Komfort und ein 
paar echt clevere Features. Ein Camper 
für alle, die ihr Camperleben in vollen 
Zügen genießen und dabei auf nichts 
verzichten wollen – nicht mal auf ihr 
Lattoflex-Schlafsystem. Wenn ihr also 
nach einer fahrenden Suite mit or-
dentlich Style sucht, könnte der Grand 
Canyon S 700 euer nächstes Traumge-
fährt sein. Wer braucht schon ein Hotel, 
wenn man dieses Ding haben kann?
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bieten urbanen Fahrspaß und grenzenlose 
Bewegungsfreiheit, unterscheiden sich 
jedoch in kleinen, aber feinen Details, die 
sie einzigartig machen. Das Fahren mit 
dem Topolino könnte nicht einfacher sein. 
Statt eines herkömmlichen Gangschalters 
gibt es nur drei Tasten, die den Fahrmo-
dus bestimmen. Vorwärts, rückwärts oder 
parkieren – das war’s! Vor allem für Fahr-
anfänger oder unerfahrene Fahrer ist das 
eine echte Erleichterung. Dank seiner kom-
pakten Abmessungen und einem extrem 
engen Wendekreis ist der Topolino bestens 
für enge Gassen und knifflige Parklücken 
geeignet. Perfekt für die Stadt! Besonders 
interessant ist die Tatsache, dass der Fiat 
Topolino bereits ab 15 Jahren gefahren 
werden darf. Einstufung als vierrädriges 
Leichtkraftfahrzeug sei Dank, braucht man 

nur einen Führerschein der Klasse AM für 
Kleinkrafträder bis 50 ccm, um in den Ge-
nuss dieses Stadtflitzers zu kommen. Für 
viele Jugendliche bedeutet das: Unabhän-
gigkeit auf vier Rädern und deutlich mehr 
Sicherheit als auf dem Fahrrad. Der enge 
Wendekreis macht es außerdem besonders 
einfach, das Fahrzeug zu manövrieren und 
zu parken, was im dichten Stadtverkehr von 
großem Vorteil ist. Hier punktet der Topoli-
no klar gegenüber vielen anderen Kleinwa-
gen. Mit einer vollen Ladung bietet der Fiat 
Topolino nicht nur genügend Reichweite 
für die tägliche Fahrt zur Arbeit oder Schule, 
sondern gibt einem auch die Freiheit, spon-
tane Abstecher zu unternehmen. Nicht zu 
vergessen: In weniger als vier Stunden ist 
der kleine Flitzer vollständig aufgeladen und 
bereit für das nächste Abenteuer. 

ER FIAT TOPOLINO IST EIN 
ECHTER GEHEIMTIPP FÜR DIE 
STADT. SUPERLEICHT ZU FAHREN 
UND MÜHELOS ZU PARKEN, 
BIETET DER KLEINE ZWEISITZER 
EINE IDEALE LÖSUNG FÜR ALLE, 
DIE SICH ENTSPANNT DURCH 
DEN STÄDTISCHEN VERKEHR 
BEWEGEN WOLLEN. DAS ULMER 
FIAT AUTOHAUS HOFMANN & 
HOFMANN LUD UNS ZU EINER 
PROBEFAHRT DURCH DIE WEST-
STADT EIN.

Der Fiat Topolino, zu deutsch „Mäuschen“, 
ist ein Cityflitzer, der mit zwei charmanten 
Modellen aufwartet: dem Topolino und 
dem stylischen Topolino Dolcevita. Beide 

D
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„MÄUSCHEN“



bis 75 Kilometer
Reichweite kombiniert

8,2
PFERDESTÄRKEN

8 kWh-7,2 kWh/100 Kilometer 
Stromverbrauch(WMTC) kombiniert

A+
Energieeffizienzklasse

Fiat
	 Topolino

Leistung6
KILOWATT

Nullg/km
CO2-EMISSIONEN

1 • Ein absoluter Hingucker im Großstadtdschungel.   2 • Das Cockpit: Spar-
tanisch aber funktionell.  3 • Bei detaillierter Betrachtung fallen zahlreiche 
weitere Gestaltungselemente auf.  4 • Maximal 45 Kilometer pro Stunde ist 
das Mäuschen schnell.

1

2 3

4

Angaben
laut Hersteller

45 Kilometer pro Stunde
 Höchstgeschwindigkeit
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Conclusio: Der Fiat Topolino ist wie ein Espresso auf Rädern: 
klein, spritzig und voll im Trend. Ideal für Jugendliche und alle, 
die ein unkompliziertes, umweltfreundliches Stadtauto suchen. 

Kinderleicht zu fahren, sicher und mit Retro-Charme, der jedem ein 
Lächeln ins Gesicht zaubert. So sparsam, dass selbst das Portemon-
naie applaudiert!
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HEILIXHEILIX  
BLECHLEBLECHLE
TourTour  
20242024                     

Vom 30. August bis 1. September 
2024 erlebten wir bei der vierten 
Ausgabe unseres Heilix Blechle 
Roadtrips drei unvergessliche Tage 
im Elsass und den Vogesen. Die-
ser Jahresausflug, der zum festen 
Bestandteil für Oldtimer-, Young-
timer- und Automobilfreunde 
überhaupt geworden ist, brachte 
nicht nur das Herz jedes Fahrbe-
geisterten zum Höherschlagen, 
sondern bot auch kulinarische, 
landschaftliche und kulturelle 
Highlights. Hier folgt nur ein klei-
ner Rückblick auf eine Reise, die 
den 32 Teilnehmern sicher noch 
lange in guter Erinnerung bleiben 
wird.

23
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Tag1
Schon früh am Morgen trafen sich die 32 Teilnehmer im Innenhof von Schloss Mo-
chental nahe Ehingen. Der herrschaftliche Charme des Schlosses bildete den perfekten 
Rahmen für den Start unseres fünften Roadtrips. Bei einem heißen Kaffee und einer 
traditionellen Butterbrezel knüpfte man erste Gespräche und konnte einen Blick auf 
die Fahrzeugvielfalt der 17 Teilnehmerboliden werfen. Egal ob glänzende Oldtimer, 
charmante Youngtimer oder brandneue Fahrzeuge – jede Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer hatte seine eigene automobilhistorische Kostbarkeit mitgebracht, die den Start 
in diesen Trip zu einem wahren Fest für Liebhaber der Blechkunst machte.

Pünktlich um 09:30 Uhr starteten wir in Richtung Schwarzwald zur ersten Etappe: 
der Autosammlung Steim in Schramberg. Die Route führte uns durch das wunder-
schöne Oberschwaben, vorbei an saftig grünen Wiesen und hinauf auf die majestä-

tische Schwäbische Alb. In Schramberg angekommen, 
wartete ein echtes Juwel auf uns: Auf 3.000 m² Aus-
stellungsfläche bot die Autosammlung Steim rund 
130 Fahrzeuge und einen fesselnden Einblick in die 
Geschichte des Automobilbaus. Von der 30er-Jahre-
Legende Maybach Zeppelin bis hin zu den frühen Pi-
onieren des Automobils, wie dem De Dion von 1902 
– die Vielfalt der Exponate beeindruckte jeden Petrol-
head. Es war ein Erlebnis für alle Sinne, besonders für 
jene, die die feinen Details und die Eleganz der histo-
rischen Karossen lieben.

Über den 

Schwarzwald ins Elsass

Nach diesem kulturellen Highlight ging es weiter zum 
wohlverdienten Mittagessen im charmanten Landhaus 
Lauble in Hornberg. Umgeben von der malerischen 
Landschaft des Schwarzwalds bot sich hier die perfekte 
Gelegenheit, bei einem köstlichen Schwabentopf die 
bisherigen Eindrücke Revue passieren zu lassen. Am 
Nachmittag führte unsere Route weiter tief in die 
grünen Wälder des Schwarzwalds, auf verschlungenen 
Straßen und vorbei an verträumten Dörfern, bis wir 
schließlich die Autofähre in Kappel erreichten und 
den Rhein überquerten. Von dort aus schlängelten wir 

uns auf der berühmten Route des Vins, vorbei an den 
endlosen Weinbergen des Elsass, in Richtung Munster. 
Die Fahrt durch malerische Ortschaften wie Ribeauvil-
lé und Colmar war ein visuelles Fest – die Landschaft 
und die weichen Kurven der Straßen machten diese 
Etappe zu einem echten Genuss für alle Fahrer. Unser 
Ziel für die Nacht war das Vier Sterne Hotel La Verte 
Vallée in Munster, wo wir am frühen Abend herzlich 
empfangen wurden. Ein Drei-Gänge-Menü in gemüt-
licher Atmosphäre und ein entspannter Ausklang an 
der Hotelbar rundeten den ersten Tag perfekt ab.
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Tag 2
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen der Vogesen. Frühmorgens 
machten wir uns auf den Weg zum berühmten Gebirgspass Col de 
la Schlucht, der durch seine vielen Serpentinen für pures Fahrver-
gnügen sorgte. Die Fahrt über die Route des Crêtes, die uns durch 
die Höhen der Vogesen führte, bot atemberaubende Ausblicke 
und zahlreiche Gelegenheiten für Fotostopps. Besonders der 
Blick vom höchsten Gipfel der Vogesen, dem Grand Ballon (1.424 
Meter), war spektakulär. Bei klarem Wetter konnte man bis in die 
Alpen sehen – ein Moment, den viele von uns genossen und mit 
der Kamera festhielten. Ein weiterer Höhepunkt des Tages war 
der Besuch des weltbekannten Automobil Museums Schlumpf in 
Mulhouse. Die Cité de 
l‘Automobile beherbergt 
eine der größten und 
bedeutendsten Auto-
mobilsammlungen der 
Welt. Auf   

Entdeckungstour  durch 
die Vogesen

29
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Auf   
Entdeckungstour  durch 

das Elsass und 
die Vogesen

Für viele Teilnehmer war dies das absolute Highlight 
der Reise. Über 500 Fahrzeuge, darunter die weltgrößte 
Bugatti-Ausstellung mit historischen Rennwagen, ließen 
die Herzen höher schlagen. Nach einer exklusiven Füh-
rung und einem Mittagessen im Restaurant Chez Fritz 
hatten wir genügend Zeit, die interaktiven Ausstellungen 
und die beeindruckenden Modelle auf eigene Faust zu 
erkunden. Am Nachmittag ging es weiter zu einem der 
kulinarischen Höhepunkte der Reise: der Weinprobe im 
Weinkeller auf dem Weingut Domaine Schoenheitz in 
Wihr-au-Val. Bei der Verkostung von fünf ausgewählten 
Weinen, begleitet von einem elsässischen Gugelhupf und 
dem würzigen Munster fermier au lait cru, genossen wir 
das authentische Flair des Elsass. Für viele von uns war 
dies der perfekte Abschluss eines ereignisreichen Tages.
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32  
Teilnehmer

17  
Fahrzeuge
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Tag 3
Der dritte und letzte Tag begann mit einem gemütlichen Frühstück 
und einer kurzen Fahrt ins nahegelegene Eguisheim, einer kleinen, 
malerischen Stadt, die für ihre Fachwerkhäuser und ihr Weinerbe 
bekannt ist. Bei einer Stadtführung durch die historischen Gassen 
erfuhren wir viel über die Geschichte und die Traditionen des Wein-
baus, die diese Region so besonders machen. Am späten Vormittag 
machten wir uns dann wieder auf den Weg zurück Richtung Schwarz-
wald. Die Fahrt durch das Rheintal und hinauf auf den Belchen, einem 
der höchsten Gipfel des Schwarzwalds, bot noch einmal spektakuläre 
Ausblicke und jede Menge Fahrspaß. Im Restaurant Belchen-Multen 
genossen wir unser letztes gemeinsames Mittagessen, bevor es auf die 
finale Etappe ging – 
die Rückfahrt durch 
die sanften Hügel des 
Schwarzwalds in Rich-
tung Startpunkt.

ElsässerFlair und 
Rückkehr in 

			   den Schwarzwald
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Summa summarum: 

Der Heilix Blechle Roadtrip #4 hat bewiesen, dass das Elsass und die Vogesen 
nicht nur ein Paradies für Genießer, sondern auch für Autoliebhaber sind. Die 
Kombination aus kurvigen Straßen, PS-starken Fahrzeugen, kulturellen Höhe-
punkten und kulinarischen Genüssen hat uns alle begeistert. Jeder Kilometer 
dieser Reise war eine Freude – sei es beim Fahren, Staunen oder Probieren der 
regionalen Köstlichkeiten.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teil-
nehmer und an Bottenschein Reisen, die 
diese Tour zu einem ganz besonderen 
Erlebnis gemacht haben. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Heilix Blechle 
Roadtrip und hoffen, dass ihr auch im 
kommenden Jahr wieder mit dabei seid, 
wenn es heißt: „Start your engines!“

Eine Reise
voller

unvergesslicher Momente
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